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Data Mining kann als "process of discovering interesting patterns and know-
ledge from large amounts of data [...] [where] data sources can include databa-
ses, data warehouses, the Web, other information repositories, or data that are
streamed into the system dynamically"(Han/Kamber 2005, Kap. 1.10., S. 39)
betrachtet werden. Es handelt sich um einen Sammelbegriff, der eng mit Ma-
chine Learning und mit Data Science verknüpft ist. Üblicherweise wird Data
Mining auf bestehende Daten angewandt. Für die DH als Teil der bevorzugt
textorientierten Geisteswissenschaften sind vor allem Text Mining und Web Mi-
ning von großem Interesse.

Für die Anwendung von Data Mining stehen zahlreiche spezialisierte, kom-
merzielle und freie Softwarelösungen zur Verfügung, wobei in erster Linie auf
Java, R und Python zu verweisen ist.
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